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Neues aus der Prot. KiTa Gries

Liebe Kercheblädche LeserInnen! 
Endlich konnten wir es beginnen, 

das Mathematik-Programm, das den 
Kindern spielerisch den Zahlenraum 
bis 20 eröffnet. Die Zahlen werden mit 
allen Sinnen erfahren, durch Farben 
und Formen verdeutlicht und in Bewe-
gung umgesetzt. Zu verdanken 
haben wir das Material 
allen Eltern, die uns 
bei  den unter-
schiedlichsten 
Festen unter-
stützt haben, 
im Besonderen 
den Elternbei-
ratsmitgliedern, 
die dem Kauf der 
Materialkisten für knapp 
500,00 1 zugestimmt haben. Liebe 
Eltern, wir danken euch von Herzen!

Ebenso konnten wir neue Kinder-
bänke mit Rückenlehne für 500,00 1 
anschaffen und somit den Haushalt 
etwas schonen. Vielen Dank!!

Vorankündigung
Am Sonntag, den 3. Oktober laden 

wir recht herzlich um 10.00 Uhr zum 

Erntedankgottesdienst in die Kirche 
ein. Wir freuen uns darauf diesen Tag 
gemeinsam mit Ihnen zu feiern.

Am Dienstag, den 14. Dezember 
fahren wir um 14.15 Uhr ab Oberdorf 
nach Kusel zur Vorstellung: „Peter-
chens Mondfahrt“. Wir haben noch 10 

Plätze frei, die wir auch gerne 
an Schulkinder oder 

Großeltern abge-
ben. Bitte tragen 

Sie sich bei In-
teresse umge-
hend (noch in 
dieser Woche) 

in die Liste an 
der Pinnwand ein.
Die Vorstellung 

kostet
• 4,00 1 pro Kind
• 6,00 1 pro Erwachsener
• die Fahrt selbst kostet weitere 

2,50 1 pro Teilnehmer.
Mit herbstlichen Grüßen verblei-

ben wir bis zur nächsten Ausgabe
Ihr KITA Team Gries
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„Wo der Geist
des Herrn wirkt,
da ist Freiheit.“

2. Korinther 3 Vers 17

Monatsspruch Oktober

11

kiga miesau

Wald- und Naturtage

Diesen Monatsspruch müssen Sie 
sich gut merken! Er gilt für mich 

stets als Meßlatte dafür, ob wir es 
bei einer Glaubensgemeinschaft mit 
einer Kirche oder einer Gruppe zu 
tun haben, die im Geist Jesu lebt und 
glaubt – und vor allem entsprechend 
mit ihren Mitgliedern umgeht.

Damit wir uns nicht falsch verste-
hen: unter Freiheit meine ich durch-
aus nicht, daß immer alles erlaubt 
ist. Paulus hat schon recht, wenn er 
schreibt: „Alles ist mir erlaubt, aber 
nicht alles dient zum Guten“ (1Kor 
6,12). Die Freiheit, die Gott schenkt, 
ist nicht gleichzusetzen mit postmo-
derner Beliebigkeit.

Aber eine Glaubensgemeinschaft, 
die ihren Gliedern innerlich wie äußer-
lich die Freiheit raubt; die statt frei zu 
machen, Ängste frei setzt; die anstatt 
von den unfrei machenden Bindungen 
loszusprechen, Menschen gnadenlos 
an sich und den angeblich nur hier 
zu findenden „alleinseligmachenden 
Glauben“ bindet, – eine solche Ge-
meinschaft steht gegen die frei und 

froh machende Botschaft Jesu Christi 
und begibt sich in die gefährliche 
Nähe der Sektiererei.

„Wo der Geist des Herrn wirkt, da 
ist Freiheit.“ Jawohl Paulus! Alles an-
dere ist ein Irrglaube, der Menschen 
irre macht an Gott, den Menschen und 
sich selbst. Aus einer solchen Sekte 
ist schwerlich wieder herauszukom-
men, weil sie krank macht.

Aber der Prüfstein der „Freiheit der 
Kinder Gottes“ sollte uns rechtzeitig 
warnen, die geschenkte Freiheit „im 
Namen irgendwelchen Glaubens“ wie-
der aufzugeben. Denn nicht überall 
wo Jesus draufsteht, ist Jesus drin.

Daß diese Freiheit des Geistes 
Gottes uns allerdings dazu frei macht, 
für andere da zu sein, das hat Martin 
Luther treffend beschrieben: „Ein 
Christenmensch ist ein freier Herr 
aller Dinge und niemandem untertan 
(nämlich im Glauben); ein Christen-
mensch ist ein dienstbarer Knecht 
aller Dinge und jedermann untertan 
(nämlich in der Liebe).“

A. Rummel, Pfr.

In unserem Aktivkindergarten ar-
beiten wir nach dem Konzept der 

offenen Arbeit. Durch die veränderten 
Sichtweisen bezüglich der Lern- und 
Entwicklungsfähigkeiten der Kinder 
als „Akteure ihrer eigenen Entwick-
lung“ ist es uns gelungen, sie auf 
eine ganz andere Art und Weise zu 
motivieren. Die Kinder haben ihre 
neuen Chancen erkannt und sind 
mit großer Intensität und Freude da-
bei, sich ihre erweiterten Spiel- und 
Aktionsräume mit Engagement und 
Begeisterung zu erschließen.

So auch unsere Wald- und Na-
turtage. An drei Tagen in der Wo-
che erkunden wir mit den Kindern 
unsere nähere Umgebung. Hierbei 
spüren wir ein großes Interesse, 
bietet doch der Lebensraum Wald 
und Flur viele Möglichkeiten, Er-
fahrungen zu sammeln. Hierbei 
können die Kinder ihren natürlichen 
Bewegungsdrang ausleben, es gibt 
Raum für Beobachtungen, aber 
auch die Möglichkeit bei vorhan-
denem Interesse eine für die Kinder 
bedeutsam Sache in Form eines 

Projektes aufzugreifen und sich mit 
ihnen gemeinsam auf den Weg zu 
begeben, Wissen zu sammeln.

Rundum also bieten unsere Aus-
flüge immer wieder reizvolle Aben-
teuer.

Herzliche Grüße
Ihr Kindergarten-Team

Waldkinder in Aktion
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kindergottesdienst

Unser KiGo im Oktober 2004
Sonntag, 03.10.2004

13.30 Uhr Erntedankgot-
tesdienst. Wir treffen uns um 
13.00 Uhr zum Üben.
KiGoMo 16.10.2004

10.00-12.30 Uhr Singen, 
Spielen Basteln und Essen

KiGo 07.11.2004
14.00 Uhr St. Martin steht 

vor der Tür …

auf euer Kommen freuen sich 
die KiGo-Mitarbeiterinnen

Neue Kirchturmuhr braucht Ihre Spende

Das Warten wurde uns allen zu 
lang. Selbst die Straßenbauar-

beiter fragten schließlich, wo denn 
unsere Uhrzeiger geblieben sind.

Das ist eine lange Geschichte. 
Nachdem wir Anfang des Jahres 2003 
feststellten, daß der Glockenschlag 
der Miesauer Kirchturmuhr funkge-
steuert präzise erklingt, aber die Zei-
ger beider Zifferblätter zehn Minuten 
nachgingen, wurde die Firma Marx 
beauftragt, umgehend die Ursachen 
festzustellen. Die Gebrüder Marx wa-
ren seit Jahrzehnten für die Wartung 
in Miesau und Gries zuständig.

Am 25.09.2003 wurden die Zeiger 
mit dem defekten Zeigerwerk demon-
tiert und mit zum Firmensitz nach St. 
Wendel genommen. Seitdem wurden 
wir auf telefonische Anfrage von 
Monat zu Monat auf einen Kostenvor-
anschlag für Zifferblätter und Zeiger 
vertröstet, ohne daß etwas geschah.

Am 13.08.2004 wurde der War-
tungsvertrag der Fa. Marx gekündigt. 
Mit der Arbeit wurde die Fachfirma 
HEW betraut, die am 25.08.2004 in-
nerhalb von drei Stunden nach dem 
Besuch des Monteurs ein Angebot per 
eMail unterbreitete. Zugleich wurde 
zugesagt, daß die Montage der neuen 
Zifferblätter, Zeiger und Antriebsmo-
toren innerhalb von fünf bis sechs 
Wochen nach Vergabe erfolgt.

Das Presbyterium hat den Auftrag 
erteilt. Die alten Zeigerpaare sind 

als Vorlage zur Fertigung der neuen 
Zeiger nach Herford verschickt. Die 
Maße der Zifferblätter wurden am 
20.09.2004 noch einmal persönlich 
von mir nachgemessen, so daß einer 
Fertigung und Montage der neuen 
Kirchturmuhr bis zu den Herbstferien 
nichts mehr im Weg steht.

Die Miesauer Kirchturmuhr ist nicht 
nur ein Wahrzeichen unseres Dorfes, 
sondern kommt allen unabhängig von 
der Kirchenzugehörigkeit zugute. Das 
sogenannte polizeiliche Geläut, also 
der Stundenschlag, das Schul-, Mit-
tag-, Abend- und Sterbegeläut ist für 
die ganze Dorfgemeinschaft wichtig. 
So gehört der Blick zur Turmuhr für 
alle Miesauer von klein auf zum Alltag. 
Wenn es geschlagen hat, will ich auch 
wissen, was es geschlagen hat. Und 
wer nicht mitgezählt hat, dem bleibt 
nur der Blick auf die eigene Uhr.

Helfen Sie uns deshalb mit, die 
über 6.000 1 zu finanzieren, die die 
Sanierung kosten und damit unseren 
Haushaltsrahmen sprengen wird. 
Überweisungsträger liegen bei. Die 
Überweisung geht unter dem Stich-
wort „Spende Kirchturmuhr Miesau“ 
an die Prot. Kirche Miesau 927 740 
bei der VR-Bank Westpfalz BLZ 540 
616 50 oder ans Ev. Verwaltungsamt 
Homburg 10 10 28 69 77 KSK Saar-
pfalz BLZ 594 500 10. Herzlichen Dank 
und viel Freude am neuen Anblick!

A. Rummel, Pfr.

Aus dem Grieser Presbyterium

Die September-Sitzung des Pres-
byteriums stand ganz im Zeichen 

der Kindergarten-Arbeit unserer Kir-
chengemeinde. In Anwesenheit der 
Erzieherinnen und der Vorsitzenden 
des Elternausschusses (EAS) berich-
tete Frau Bischoff über die derzeitige 
Situation im Kindergarten.

Die beiden Gruppen des Kinder-
gartens sind voll besetzt, so daß 
auch keine Kinder unter drei Jahren 
aufgenommen werden können. Der 
Nachmittag ist gut ausgelastet. Ne-
ben den 13 Ganztagesstättenkinder 
essen noch etwa zehn weitere Kinder, 
was bedeutet, daß die Küche voll 
ausgelastet ist.

Unser Kindergarten praktiziert 
die „offene Arbeit“, d.h. die Kinder 
werden nicht mehr zu festen Gruppen 
zugeteilt, sondern wählen ihre Spiel-
bereiche und -partner selbst. Auch 
das Außengelände können sie nach 
Bedarf in das Spiel mit einbeziehen.

Großen Wert legt der Kindergarten 
auf Naturerfahrungen: Ein Waldtag 
jede Woche ist fester Bestandteil 

sowie die Morgengymnastik auf dem 
Sportplatz. Zweimal pro Woche wer-
den die zukünftigen Schulkinder ge-
fördert. Ein kindgerechter Mathekurs 
ist auf dem neuesten Stand.

Frau Carrino berichtete über die 
gute Zusammenarbeit des EAS. Mit 
der Arbeit des Kindergartens sind 
auch die Eltern sehr zufrieden. Die 
Aktivitäten der Kinder in den Gottes-
diensten wurden gewürdigt und als 
ausreichend befunden. Ein weiteres 
Engagement würde zuviel Vorberei-
tung auf Kosten der sonstigen päd-
agogischen Arbeit bedeuten.

Am 1. Advent wird sich der EAS mit 
Glühwein und Fleischkäsweck beteili-
gen. Das Krippenspiel am Heiligabend 
gestalten die Kindergartenkinder.

Herr Böhnlein hat seine Lektoren-
ausbildung abgeschlossen und wird 
am 05.12. in sein Amt eingeführt.

50 neue Gesangbücher mit 20% 
Rabatt sollen bestellt werden, die 
zusätzlich bei starkem Besuch aus-
geteilt werden können.

L. Kramer
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JugendgottesdienstJugendgottesdienstJugendgottesdienst
in der Lambsborner Kirchein der Lambsborner Kirche

6. Oktober 2004
um 18.15 Uhr
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Erntedankfest mit Eintopfessen

Der Tag der deutschen Einheit ist 
in diesem Jahr zeitgleich mit dem 

Erntedankfest. Wir feiern unseren 
Erntedankgottesdienst in der Grieser 
Kirche mit den Kindergartenkindern 
zum Thema „Noah“ am 03.10. um 
10 Uhr.

In den Erntedankgottesdienst ist 
die Abendmahlsfeier integriert, wozu 
wir Groß und Klein, evangelische und 
katholische Mitchristen ganz herzlich 
einladen.

Im Anschluß an den Gottesdienst 
werden die Grieser Frauen wieder mit 
dem traditionellen Eintopfessen für 
das Mittagmahl sorgen. Auf einen ge-
segneten Appetit und guten Zuspruch 

freut sich Ihre Prot. Kirchengemeinde 
Gries.

Gerne werden noch Erntegaben für 
den Altar entgegengenommen.

A. Rummel, Pfr.

Gemeinsamer Jugendgottesdienst

Am Mittwoch, den 6. Oktober feiern 
wir um 18.15 Uhr in der Lambsbor-

ner Kirche den dritten Jugendgottes-
dienst des Kooperationsmodells der 
Prot. Pfarrämter Lambsborn, Bruch-
mühlbach und Miesau. Alle Jugend-
lichen sowie die Präparanden und 
Konfirmanden der angeschlossenen 
Kirchengemeinden sind ganz herzlich 
dazu eingeladen.

Immer nur auf der Gewinnerseite 
stehen – das ist scheinbar unaus-
weichlich in unserer Ellenbogenge-
sellschaft.

Ob das wohl Gottes Vorstellung 
eines gelingenden Lebens ist …? Ganz 
sicher nicht!

Orgelkonzert mit Posaune in Gries

Unser Bezirkskantor Stefan Ulrich 
wird am 6. November 2004 um 

20 Uhr auf der Grieser 
Weigle-Orgel ein Orgel-
konzert der besonderen 
Art geben.

Nach langer Vorpla-
nung hat er zusammen 
mit dem Posaunisten 
Marc Stutz-Boukouya 
ein Konzertprogramm 
entwickelt, das von Ba-
rock bis Modern eine 
ungewöhnliche Klangeinheit präsen-
tiert.

Mit Orgel und Posaune kommen in 
die klassischen Choräle zum Teil auch 

Jazzelemente, die uns Altbekanntes 
auf neue Weise hören und erleben las-

sen. Endlich wird auch 
die Weigle-Orgel zeigen 
können, was alles in ihr 
steckt!

Der Eintritt ist wie 
immer f rei. Spenden 
werden am Ausgang er-
beten.

Für alle, die die Arbeit 
des Vereins unterstützen 
wollen, sei unser Spen-

denkonto genannt: Kontonummer 201 
359 bei der VR-Bank Westpfalz (BLZ 
540 616 50).

A. Rummel, Pfr.

Hans Böhnlein ist neuer Lektor

Wir freuen uns, daß der 2. Vorsit-
zende des Grieser Presbyteriums, 

Herr Hans Böhnlein, am 11.09.2004 in 
Landau nach zweijähriger Ausbildung 
den Kurs als Lektor unserer Prot. Lan-
deskirche abgeschlossen hat .

In sein neues Amt werden wir ihn 
am 2. Advent, den 5. Dezember um 10 
Uhr in der Prot. Kirche Gries einführen. 
Dazu ist die ganze Gemeinde ganz 
herzlich eingeladen. Im Anschluß an 
den Einführungsgottesdienst findet 
ein kleiner Stehempfang statt.

Herr Böhnlein wird auch schon die 
Gottesdienste zum Reformationstag, 
am 31.10.2004 halten.

A. Rummel, Pfr.
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Unser Hauptthema in der Sitzung 
am 07.09.2004 war die Reno-

vierung der Kirchturmuhr. Nach 11 
Monaten intensiver Bemühungen 
wurde endlich eine Firma gefunden, 
die bereit und in der Lage ist, die 
Kirchturmuhr nach den Vorgaben der 
Bauabteilung des Landeskirchenrates 
zu erneuern, so daß sie hoffentlich 
mindestens die nächsten 30-50 Jahre 
hält.

Die Firma HEW (Herforder Elek-
tromotorenwerke), Auftraggeber der 
bisherigen Wartungsfirma Gebrüder 
Marx, hat ein Angebot in Höhe von 
5.818,56 1 unterbreitet. Das Ange-
bot beinhaltet 2 neue Zifferblätter 
aus Kupferblech in 2 mm Stärke mit 
7-facher Speziallackierung, 2 Zei-
gerpaare aus Kupferblech, 24 Karat 
Blattvergoldung, 2 Zeigerantriebs-
motoren und die Montagekosten. 
Hinzu kommen noch die Kosten für 
die Gestellung eines Kranes 
für die Montage. Die Repara-
turarbeiten werden bis zu den 
Herbstferien ausgeführt werden. 
Da die Instandsetzungskosten in 
einer solchen Höhe nicht durch 
unseren Haushaltsrahmen ge-
deckt werden können, bitten 
wir alle Bürgerinnen und Bürger 
ganz herzlich um ihre finanzielle 
Unterstützung. Für Ihre persönli-
che Kirchturmuhrspende ist ein 
Überweisungsträger beigelegt.

Desweiteren wurde über die Bau-
maßnahme an der Kirchenmauer be-
richtet. Dort werden Sandsteinplatten 
als Sockelschutz angebracht und ein 
Spritzschutzstreifen mit Drainage 
und Kieselsteinabdeckung herge-
stellt. Während der Spritzschutzstrei-
fen in Eigenleistung geschaffen wird, 
werden die Sockelplatten von der Fa. 
Picard nach Maß gefertigt und von 
der Fa. Bohl aus Oberarnbach fach-
gerecht versetzt.

Ein weiteres Thema an diesem 
Abend war die Kindergartenarbeit. 
Neben Personalthemen gab es ei-
nen kurzen Bericht zum finanziellen 
Ergebnis des Kindergartenjubiläums. 
Es wurde ein Umsatz von 2.004,50 1 
erzielt, die Ausgaben betrugen 1.000 
1 und es wurden Spenden in Höhe 
von 692 1 überreicht. Dafür an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön!

Birgitt Czok

Aus dem Miesauer PresbyteriumBacken, Orgeln, Singen – wir ziehen alle Register

Der Herbst hat es musikalisch in 
sich.

Gemeinsam mit dem Pfälzer 
Drehorgelstammtisch veranstaltet 
der Orgelbauverein Miesau e.V. am 
Freitag, den 8. Oktober um 19 Uhr 
ein außergewöhnliches Drehorgel-
konzert für die Miesauer Orgel. Ver-
schieden große Drehorgeln mit den 
unterschiedlichsten Klangfarben so-
wie Eigenbauten werden wir zu Gehör 
bekommen. Klassische 
Orchesterwerke und 
barocke Orgelmusik 
gehören mit zum 
abwechslungsrei-
chen Programm. 
Die Akustik der 
Miesauer Kirche wird 
den Drehorgeln einen 
eigenen Klang verleihen.

Der Eintritt ist wie immer 
frei. Um Spenden für die Orgel 
wird am Ausgang gebeten. Wir hof-
fen für dieses seltene Konzertvergnü-
gen auf regen Zuspruch im Dorf!

Die Chöre des SGV Elschbach und 
des MGV Steinwenden-Weltersbach 
unter der Leitung von Werner Lill ha-
ben die 124 Zuhörerinnen und Zuhörer 
bei ihren Kirchenkonzert mit einem 
vielfältigen Programm überzeugt. In 
fast eineinhalb Stunden ohne Pause 
präsentierten die Sängerinnen und 
Sänger ein abwechselungsreiches 
Konzert von kirchlichen, über weltli-

che bis hin zu volkstümlichen Weisen. 
Der Wechsel zwischen gemischtem 
Chor und reinem Männergesang gefiel 
außerordentlich, so daß 744 1 Spen-
den für die Orgel zusammenkamen.

Es gibt noch spülmaschinenfe-
ste Keramik-Kaffeebecher mit dem 
Aufdruck der Miesauer und Grieser 
Kirche zu Staffelpreisen: (1 St = 4 1; 
2 St = 7 1; 4 St = 13 1; 6 St = 19 1). 
Für Pfälzer Dornfelder, trocken und 

Schoppengläser gelten auch 
kombinierbare Staffelpreise 

(1 St = 5 1; 2 St = 9 
1; 4 St = 17 1; 6 St 
= 25 1).

Eine besondere 
Aktion gibt es in 
Zusammenarbeit 
mit unserem Mie-

sauer Orgelbäcker: 
Orgelbrot auf Bestel-

lung am Erntedanksonntag 
in der Kirche und zwei Spezial-

pakete nur in der Bäckerei Jung. Eine 
Flasche Orgelwein mit Orgelbrot für 
nur 5,99 1 sowie eine Orgeltasse mit 
Orgelbrot für nur 4,99 1.

Bei der KSK Kusel können Sie 
Ihre Spende zugunsten des Orgel-
projektes auf das Konto 100 197 391, 
BLZ 540 515 50 direkt einzahlen. Für 
Ihre Spende erhalten Sie auf Wunsch 
eine steuerabzugsfähige Spenden-
quittung!

A. Rummel, Pfr. So sieht es momentan zur Straße hin aus …



KerchebläädchE KerchebläädchE6

gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

03.10.: Erntedankfest 10 Uhr (Noah) mit unseren Kin-
dergartenkindern und Feier des 
Abendmahles sowie anschließen-
dem traditionellem Eintopfessen

06.10.: No time for losers 18.15 Uhr ( Jugendgottesdienst) in 
der Lambsborner Kirche

10.10.: 18.n. Trinitatis 9 Uhr (Röm 14,17-19)
17.10.: 19.n. Trinitatis 10 Uhr (Eph 4,22-32)
24.10.: 20.n. Trinitatis 9 Uhr (1Thess 4,1-8)
31.10.: Reformationsfest 9 Uhr (Röm 3,21-28)
07.11.: Drittl. So. d. Kirchenj. 10 Uhr (Röm 14,7-9)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Förderverein Kirchenorgel 06.11. um 20 Uhr Orgelkonzert mit Stefan Ulrich 

(Orgel) und Marc Stutz-Boukouya (Posaune)
Frauenbund 13.10. und 27.10. um 19.30 Uhr. Thema: „Lesben 

und Schwule – Menschen unsrer Gesellschaft“
Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr im Gemeindehaus, außer in 

den Ferien. Unser Thema: „Wasser ist Leben“
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr
Konfirmationskurs 2005 dienstags 16 Uhr
Konfirmationskurs 2006 mittwochs 16 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (Si-

mone Eckfelder, Tel. 89 22 70 und Silke Klein, Tel. 
96 35)

Ökum. Bibelgespräch 05.10. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 15.10. um 20 Uhr, Kreis für pflegende Angehörige 

im Prot. Gemeindesaal Miesau
Presbyteriumssitzung 02.11. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 26.10. um 11 Uhr
Singkreis 07.10. um 20 Uhr in Miesau

7

03.10.: Erntedankfest 13.30 Uhr (Noah) mit KiGo-Kindern, 
Feier des Abendmahles und Kir-
chenchor

06.10.: No time for losers 18.15 Uhr ( Jugendgottesdienst) in 
der Lambsborner Kirche

10.10.: 18.n. Trinitatis 10 Uhr (Röm 14,17-19) mit Taufe von Leonie 
Hoppe sowie Marie-Christin Fuchs und Bastian 
Schoon

16.10.: 19.n. Trinitatis 18 Uhr (Eph 4,22-32)
24.10.: 20.n. Trinitatis 10 Uhr (1Thess 4,1-8)
31.10.: Reformationsfest 10 Uhr (Röm 3,21-28)
07.11.: Drittl. So. d. Kirchenj. 14 Uhr (Röm 14,7-9)
Besuchsdienstkreis 06.10. um 10 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Frauenbund 14.10. und 28.10. um 15 Uhr, Thema: „Lesben und 

Schwule – Menschen unserer Gesellschaft“
Frauengruppe Donnerstag, 14.10. um 19.30 Uhr. Thema: „Faszi-

nation Engel – Wir basteln Engel mit verschiede-
nen Techniken“. Anmeldung bis 10.10. erforder-
lich beim Pfarramt. Dies ist eine Veranstaltung 
der Erwachsenenbildung

Gemeindenachmittag 19.10. um 15 Uhr, Thema: „Frauen der Geschichte“ 
im Bürgerhaus Buchholz

Kindergottesdienst s. Seite 10
Kindergruppe (6-10 J.) mittwochs 16 Uhr mit Tobias, Violetta und Jessica 

im Prot. Gemeindesaal Miesau
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 14 Monate, freitags um 10 Uhr, Turn-

raum im Haus für Kinder, auch in den Ferien
Konfirmationskurs 2005 donnerstags 16.30 (Gr. I) & 17.30 Uhr (Gr. II)
Konfirmationskurs 2006 mittwochs 17 Uhr
Krabbelstube dienstags 9.30–11.30 Uhr im Gemeindehaus, auch 

in den Ferien
Mountainbike-Gruppe montags 16.30 Uhr am Gemeindehaus Miesau
Ökum. Bibelgespräch 05.10. um 20 Uhr in Gries
Orgelbauverein Miesau 08.10. um 19 Uhr Konzert des Pfälzer Drehorgel-

stammtisches in der Miesauer Kirche
P•A•U•S•E 15.10. um 20 Uhr, Kreis für pflegende Angehörige 

im Prot. Gemeindesaal Miesau
Presbyteriumssitzung 12.10. um 19.30 (öffentlich)
Redaktionsschluß 26.10. um 11 Uhr
Singkreis 07.10. um 20 Uhr

Ferien frei!

Neu!

Ferien frei!

Neu!

 Bethelsammlung 
01.10.-03.10.2004

Wir dürfen Sie noch einmal an die Bethelsammlung erinnern. Angenommen 
werden Kleidung, paarweise Schuhe, Brillen und Briefmarken. Bitte stellen 

Sie mit den Säcken die verschlossenen Garagentore nicht zu. Danke!


